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M O T I O N von Christoph Ziegler (GLP, Elgg), Nadia Koch (GLP, Rümlang) und  

 Christa Stünzi (GLP, Horgen) 
 
betreffend Aufhebung der 3-Jahres-Frist für IF-Lehrpersonen 

 

Solange «Poldis» als Notmassnahme gegen den Lehrpersonenmangel eingesetzt werden, 
können amtierende Lehrerinnen und Lehrer als IF-Lehrpersonen länger als 3 Jahre tätig sein 
(auch ohne Masterstudium). Die 3-Jahres-Frist wird während des akuten Lehrer- und Heilpä-
dagogen-Mangels aufgehoben. Der Regierungsrat wird aufgefordert, die gesetzlichen Grund-
lagen dahingehend zu ändern. 
 

Begründung 

Es gibt allgemein zu wenig Lehrpersonen, und auch Lehrerinnen und Lehrer für die integra-
tive Förderung (IF) sind dringend gesucht. So behelfen sich viele Schulleitungen mit schon 
amtierenden Lehrpersonen, welche neben den regulären Stunden noch IF unterrichten. 
Diese IF-Lehrpersonen müssen während der ersten 3 Jahre das Modul P1_02 «Diagnostik, 
Förderung und Partizipation bei besonderem Bildungsbedarf» an der HfH besuchen, welches 
am Schluss an das Masterstudium angerechnet würde. 
 
Die hohen Belastungen und Anforderungen schrecken diverse Lehrpersonen vor einem Mas-
terstudium ab, weshalb sie nach 3 Jahren wieder ausschliesslich reguläre Stunden unterrich-
ten. Neue Lehrpersonen im sonderpädagogischen Bereich werden oft vergeblich gesucht. 
Als Notstandsmassnahme sollen nun Lehrpersonen, welche ihren Beruf erfolgreich und zur 
Zufriedenheit der Vorgesetzten ausüben, länger als 3 Jahre IF-Lektionen erteilen dürfen, 
auch ohne Masterstudium. Neben dem Modul P1_02 «Diagnostik, Förderung und Partizipa-
tion bei besonderem Bildungsbedarf» könnten sie in den nächsten 2-3 Jahren ein weiteres 
Modul inklusive Leistungsnachweis an der HfH auswählen und absolvieren, so dass die Qua-
litätssicherung eingehalten wird. 
 
Diese Notstandsmassnahme soll so lange gelten, wie Poldis (Personen ohne Lehrdiplom) an 
unseren Schulen tätig sind. Die IF-Lehrpersonen ohne Masterstudium sind der Lohnstufe ih-
rer Lehrertätigkeit zugeordnet. Somit bleibt die ganze Umsetzung kostenneutral.  
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